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H art, härter, Erzberg –
kaum ein Rennen

bringt heimische und
internationale Enduro-
Fahrer so an ihre Grenzen
wie das legendäre Erz-
bergrodeo, das seit ges-
tern bereits zum 30. Mal
im steirischen Eisenerz
über die Bühne geht.
Und fast wie jedes Jahr

findet man auch wieder
den Großraminger Os-
wald „Ossi“ Reisinger auf
der Starterliste. Sieben-
mal konnte Reisinger da-
bei schon denMITASRo-
cket Ride, die spektakulä-

Mit Elektro gegen den Erzberg
Bei der beinharten Enduro-Schlacht in der Steiermark darf natürlich

Ossi Reisinger nicht fehlen – diesmal ist er mit neuemGefährt dabei

re Steilhang-Action zum
Auftakt, gewinnen. Und
dennoch ist für den 44-
jährigen Routinier heuer
einiges anders!

„Enormer Punch“

„Aufgrund der Situation
mit KTM und Husqvarna
bin ich etwas unter die
Räder gekommen und
hatte keine Unterstützung
mehr. Dann ist Stark auf
mich zugekommen – und
ich habe mir gedacht, dass
das ein cooles Projekt ist,
das mich reizt“, erzählt
Reisinger, der nun mit

einer Stark Future und so-
mit mit einem Elektro-Bi-
ke am Start steht. „Sie hat
enormen Punch, man
kann bis 80 PS fahren.
Das Problem ist eher,
dass man sie fahrbar ma-
chen muss, sie hat so viel
Leistung, man muss sie
eher auf den Boden brin-
gen“, sagt der Routinier,
der zudem betont: „Das
Erzbergrodeo ist jedes
Jahr spannend, es muss
immer alles zusammen-
passen. Aber heuer ist es
komplettes Neuland für
mich!“ Daniel Lemberger

OÖ-Enduro-AssOssi Reisinger mit
seiner elektrischen Stark Future.

Ein Hauch von Tour de France
§ InternationaleOÖ-Radrundfahrtwurde in Linzmit Sieg von Brasiliane

eröffnet§Schwingshandl-Teamsorgtemit Fan-Zone für tolle Stimmun

L
etztes Jahr hatte das
Schwingshandl-Team
aus Hozhausen bei der

erstmaligen Teilnahme an
der OÖ-Rundfahrt nicht nur
mit dem Bergtrikot von Jo-
sef Dirnbauer aufgezeigt –
auch beim Auftakt vom Lin-
zer Hauptplatz auf den Pöst-
lingberg hatte man sich mit
einer eigens organisierten
Fan-Zone gleich einen ech-
tenNamen gemacht . . .
Gestern, als die 16. Aufla-
ge der OÖ-Tour eröffnet
wurde, legte das mittlerweile
auf Continental-Ebene fah-
rendes Team aber noch
einen drauf! Denn Sportchef
Raphael Hammerschmid
und Co. trommelten über
100 Leute zu der Passage
kurz vorm Ziel am Pöstling-
berg. „Wir haben auch Ge-
tränke und Stehtische orga-
nisiert“, so Hammerschid.
Mit Bengalen und Anfeue-
rungsrufen direkt an der
Strecke sorgte man gar für

einen Hauch von Tour de
France. International war
auch das Endresultat der Er-
öffnungsetappe über knapp
4,3 Kilometer und 250 Hö-
henmeter. Denn der Brasi-
lianer Henrique Ribeiro

Bravo vom Soudal Quick-
Step Devo Team jubelte vor
Gavin Sherry (U21 Team
der USA) und Jonas Kind
Hoydahl (Nor/Team Visma
Devo) „Ich hatte richtig gute
Beine“, schmunzelte Bravo.

Bester Österreicher wurde
Martin Messner (Graz) als
Zwölfter, Hrinkow-Kapitän
Riccardo Zoidl, Mitfavorit
auf den Gesamtsieg, landete
mit zwölf Sekunden Rück-
stand auf Platz 16. Heute
steigt die 2. Etappe von
Eferding nachReichersberg.

Daniel Lemberger
§ Internationale Raiffeisen OÖ Rundfahrt,
gestern: 1. Etappe Linz Hauptplatz – Pöstling-
berg: 1. Bravo (Mex) 8:35,089 Min; 2. Gavin
(USA) + 00:05 Sek.; 3. Hoydahl (Nor) + 00:09 Sek.
– Heute: 2. Etappe Eferding – Reichersberg
(13.10). – Samstag: 3. Etappe Asten – Bad
Schallerbach (14). – Sonntag. 4. Etappe Stift Ai-
gen-Schlägl (11.20).

Ein Hauch von
Tour de France
am Pöstlingberg.
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Auftaktsieger
Henrique Ribeiro

Bravo.
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